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Kallmünz, 3. Dezember 2019 

 

 

 

Antrag: Schaffung einer organisierten Nachbarschaftshilfe 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

sehr geehrte Damen und Herren des Marktgemeinderates, 

 

„Ich habe einen dringenden Arzttermin und kein Fahrzeug. Wer fährt mich?“, 

„Ich kann meine Sachen nicht mehr zum Recyclinghof bringen und brauche ab und zu ein paar Dinge aus 

dem Supermarkt. Wer hilft mir?“, 

„Ich brauche ab und zu Unterstützung im Garten. Wer kann mir dabei helfen?“, 

 

wir alle kennen solche Hilferufe, auch aus unserer Marktgemeinde. Viele Gemeinden, auch in unserer Nähe 

– z. B. Duggendorf, Pielenhofen, Pettendorf – haben deshalb organisierte Nachbarschaftshilfen ins Leben 

gerufen. Deren Ziel ist es, Menschen in besonderen Notsituationen unter die Arme zu greifen. Organisierte 

Nachbarschaftshilfe ist heutzutage eine sinnvolle Ergänzung zu den vorhandenen familiären Strukturen und 

den professionellen Hilfsangeboten.  Es wird zu einem immer wichtigeren Thema. 

 

Die Freiwilligenagentur des Landkreises Regensburg unterstützt Nachbarschaftshilfe-Initiativen in den 

Gemeinden, sie vernetzt sie untereinander und mit dem Landratsamt und hilft dort, wo es noch keine 

solchen Initiativen gibt, bei deren Aufbau. Ihr Ziel ist es, ein flächendeckendes Netzwerk 

„Nachbarschaftshilfe im Landkreis Regensburg“ zu schaffen. 

Wir sind sicher, mit einer organisierten Nachbarschaftshilfe wird unsere Marktgemeinde deutlich aufgewertet!  

 

 

 

 

 

 

Marktgemeinde Kallmünz 

Herrn 1. Bgm. Ulrich Brey 

Damen und Herren des Marktgemeinderats 

Keltenweg 1 

93183 Kallmünz 
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Wir beantragen deshalb, der Marktgemeinderat möge beschließen: 

 

1. In der Marktgemeinde Kallmünz wird eine organisierte Nachbarschaftshilfe geschaffen. 

2. Zur  Erstellung eines Konzeptes sowie für den Aufbau einer organisierten Nachbarschaftshilfe 

wird die Freiwilligenagentur einbezogen. 

3. Es wird geprüft, inwieweit die gemeinnützige Gesellschaft Werkhof Regensburg gewünschte 

Dienstleistungen, z. B. Fahrdienste, anbieten kann. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Josef Wein Rainer Hummel Angela Weigert  

 


